
1

TauBlog - 1 / 3 - 15.06.2024

TauBlog
Écrasez l'infâme!

Chefsachen
André Tautenhahn · Friday, July 22nd, 2022

Die Sanktionen wirken: Seit Donnerstagmorgen fließt kein Gold, sondern lediglich Gas
durch die Pipeline Nord Stream 1. Aus dem über Tage herbei geschriebenen Gaslieferstopp
wird vorerst nichts, was zahlreiche Medien enttäuscht. Sie hatten sich wohl mehr vom
Bösewicht im Kreml erhofft. Nun heißt es, die Auslastung der Pipeline sei gering. Nur 40
Prozent, also das Niveau von vor der Wartung, als bereits eine nur „vorgeschobene“ Turbine
fehlte. Die ist inzwischen aber auf den Weg nach Russland. Da nicht mit Amazon geliefert
wird, dauert es wohl etwas länger. Derweil folgen die nächsten seltsamen Sparaufrufe eines
Ministers im Isolationsstand und die Hauptstadtpresse fordert gar, Gassparen müsse nun
Chefsache werden. Wieso eigentlich nicht die Gasbeschaffung?

Denn sogar Außenministerin Annalena Baerbock hat dazugelernt. Sie will nicht mehr kein Gas aus
Russland, wie noch vor Wochen angekündigt, sondern weiterhin Gas aus Russland, weil es sonst
zu Volksaufständen käme und man der Ukraine dann gar nicht mehr helfen könne.

Die Kanadier haben gesagt, ‚wir haben viele Fragen‘, da haben wir gesagt, ,das
können wir verstehen, aber wenn wir die Gasturbine nicht bekommen, dann
bekommen wir kein Gas mehr, und dann können wir überhaupt keine Unterstützung
für die Ukraine mehr leisten, weil wir dann mit Volksaufständen beschäftigt sind.

Da hat sich also jemand um die Beschaffung und nicht um Einsparungen nach dem Motto „Frieren
für die Ukraine“ Gedanken gemacht. Diese zunächst verbreitete Strategie, die bislang lediglich auf
Twitter funktioniert, könnte im wahren Leben wohl nach hinten losgehen. Dies zu erkennen, ist
löblich. Allerdings verfällt die Außenministerin dann wieder in Merkwürdigkeiten.

Das ist unsere wichtige Aufgabe für den Winter, wir müssen dafür sorgen, dass
dieser Krieg nicht zu einer Spaltung der Gesellschaft führt. […] Auftrag der
Bundesregierung ist es, die sozialen Kompetenzen abzufedern.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/220722chefsachen
https://www.tagesspiegel.de/politik/goldeinfuhr-betroffen-neue-russland-sanktionen-sollen-am-donnerstag-in-kraft-treten/28536452.html
https://www.berliner-zeitung.de/news/energiekrise-robert-habeck-will-gasheizung-fuer-pools-verbieten-li.249113
https://www.tagesschau.de/kommentar/nordstream-141.html
https://www.rnd.de/politik/annalena-baerbock-bei-rnd-vor-ort-kritik-an-kretschmers-ukraine-forderungen-LCS7M3YGWZAIZE65WH5NZB62KA.html
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Ja, da ist wieder so ein Koboldscher Versprecher, geschenkt, aber warum soll der Krieg zu einer
Spaltung der Gesellschaft führen, wenn es doch die Sanktionen sind, die nicht funktionieren und
eine deutsche Außenministerin sogar der kanadischen Regierung mit „überspitzt“ formulierten
Szenarien erklären muss, wie wichtig so eine Gasturbine für die innere Sicherheit Deutschlands
ist? Aber auch dafür gibt es natürlich eine Ausrede, pardon, Erklärung.

In der Tat nutzt Russland seine große Macht – eine zu große Macht, die wir
Russland gegeben haben -, um Europa und Deutschland zu erpressen und erweist
sich jeden Tag als unsicherer Kantonist der Energieversorgung in Europa.

So der Wirtschaftsminister. Technische Fragen würden zunehmend politisiert, beklagt er sich. Die
Lacher darüber muss man übrigens nicht einspielen. Habeck habe das Gefühl, dass Russland die
Gasturbine gar nicht zurücknehmen wolle. Außerdem wisse man, dass es ja genug Turbinen gebe.
Das ist bei Brennstäben für Atomkraftwerke vermutlich auch so. Aber Moment, kein Grund für
vorschnelle Häme, denn Atomkraftwerke fallen gerade reihenweise aus. So mussten deutsche
Gaskraftwerke mehr Strom für Frankreich produzieren, was sich auf die Füllstände in den
Speichern natürlich auswirkte. Das ist die Pointe.

Da hilft es auch nicht, Gaskraftwerke nun durch Kohlekraftwerke zu ersetzen, denn auch dieser
Rohstoff ist knapp und teuer. Sogar den Polen, deren Gasspeicher dank Deutschland wiederum gut
gefüllt sind, geht die Kohle aus.

Polen wird bald eine Versorgungslücke von bis zu 4,5 Millionen Tonnen Kohle
verzeichnen, während die Länder Europas insgesamt, Berichten zufolge, auf der
Suche nach 50 Millionen zusätzlichen Tonnen sind.

Das heißt, es fehlt künftig nicht nur Gas, um die privaten Pools zu beheizen, die, wer kennt sie
nicht, zuhauf in den Wohnblocks von Zwickau-Neuplanitz zu finden sind, sondern auch der
bezahlbare Strom für alles andere, Wärmepumpen zum Beispiel oder für die komischen
Ladesäulen von E-Autos. Statt von Erpressung durch Putin zu reden, könnte man auch die
Dummheit einer westdeutschen Mittelschicht ansprechen, die Verteilungskämpfe zur moralischen
Erbauung führt, und sich dann über drastische Wählerwanderungen echauffiert.

Dem Petrolchemischen Kombinat (PCK) in Schwedt an der Oder das russische
Erdöl abzudrehen ist eine Entscheidung von Politikern, die Eingriffe in die
Marktwirtschaft ansonsten als Sakrileg ablehnen, vor allem, wenn es um die
Verhinderung sozialer Verwerfungen geht. Wie es der Raffinerie ergehen wird,
sobald sie Verluste schreibt, wissen Ostdeutsche inzwischen allerdings aus eigenem
Erleben. Sie kaufen den Politikdarstellern die Alternativlosigkeit verheerender
Maßnahmen nicht mehr einfach so ab. Und die EU-Sanktionen gegen Russland
schließen das Öl aus der Druschba-Pipeline ja nicht einmal ein, der Verzicht darauf

https://www.welt.de/politik/ausland/article240040109/Habeck-wirft-Russland-in-Gaskrise-Erpressung-vor.html
https://www.ardmediathek.de/video/plusminus/teurer-strom-wieso-kraftwerksbetreiber-gerade-kein-gas-sparen/das-erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RlLmRlL3BsdXNtaW51cy81ZWI1NGFlZi1mNTYwLTRhOTYtYTFhZC02ZmJjZjc3ZmY4MWE
https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/polen-geht-die-kohle-aus-folgen-des-ukraine-kriegs-18187314.html
https://www.jungewelt.de/artikel/430813.energieversorgung-kahlschlag-in-ostdeutschland-n%C3%A4chste-welle.html
https://www.jungewelt.de/artikel/430813.energieversorgung-kahlschlag-in-ostdeutschland-n%C3%A4chste-welle.html
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ist ein deutscher Sonderweg.

Einen Sonderweg geht auch Ungarns Premier Viktor Orbán, der genau wie Annalena Baerbock
erkannt hat, dass Russland für die Energieversorgung Europas nun einmal nicht ersetzbar ist. Nur
erklärt Ungarn das nicht den Kanadiern oder der Berliner Redaktion des RND in Hannover,
sondern den zuständigen Stellen in Moskau, was wahrscheinlich wieder einen Shitstorm in
deutschen Postillen geben wird. So ist das aber leider in dieser Welt oder wie Volker Pispers
sinngemäß einmal scherzte, was der Herrgott sich dabei wohl gedacht habe, unser Öl und unser
Gas bei den bösen Arabern und den bösen Russen zu verbuddeln. „Macht Sie das nicht stutzig,
dass Sie vielleicht vor dem falschen Altar herumrutschen?“
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